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Schöner Gigolo, armer Gigolo : Es geht die Lou lila 
Was machst du mit dem Knie, lieber Hans . 
Wenn ich die blonde Inge - Im Hotel zur Nachtigall 
Ausgerechnet Bananen - In Nischni-Nowgorod | 
Ich reiß’ mir eine Wimper aus 
Wo sind deine Haare, August : Robes-Modes 
Oh, Donna Clara : In der Bar zum Krokodil 
Ich hab das Fräul'n Helen’ baden "sehn 
Mein Papagei frißt keine harten Eier 
Hallo, du süße Klingelfee u. a. 
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Schöner Gigolo, armer Gigolo 


Lied und Tango 
Text: Julius Brammer Musik: Leonello Casucci 
Bb F+ Cc9 Ebm  Bb F+ Bb 
u EEE | D u 


1. Derklei - ne 
(2. Er wur-de) 
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Leut-nant,er warder be-ste Rei-ter, und al -le Her-zen, sie flo-gen ihmgleich zu.__ Erkonn-te 
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Scho-ner Gi-go-lo, ar-mer Gi-go-lo, den-ke nichtmehr an die Zei-ten, wo duals Hu-sar, 
Fa 


„GH "IHRER GEHE ZEEENE > BERGEN GEHE „. GBHREER „. GEHEN „— GEEEHEHHEEEN 
I dd! De] I TI TI TTe TTITITDTOISTTT 
N SEND N N 44 —# DEE ne ar a en a ee Er ee 


gold ver-schnürt so-gar, konn-test durch die Straßen rei - ten!_ U - ni-form pas-see, 


(GEHE BEE GEEEEDEE GEEE P°"UEREEER 9°" VEREEEER 7°" VERREEERGERE 7°" UERRE 7°" GREEN 

Pe. EG „A EEE HS 

BE al ll 7 oT 1 
[ — 


[7 


I__P) 7 en 
INN AO NN MAMI 1 U 
Ls/ u L/ L/ s jr L/ 2° 
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Wenn ich die blonde Inge... . 


Foxtrot 
Text und Musik: Friedrich Schwarz 
Klav.-Arr.: Walter Franz 
: Verse „ 
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2.Bin ich 'mal gra - de bei Fi- 
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N ER 
| W ID ai a ı mM Tu ST 1, 1 TO m Te TI T T  T TT /T 107 
vv" (4 BR m 50T I 0 TR TI T dd Ta, I TITAN  H A4)- u 
sr Dora a MM en TI TE Ra TV ZT ELLI JE OT ST A AO T ZZ E3O3 Oo T ET | 
LI Y I 7 | TE ee — m (AT EN Bi EIFEL - ABER ZEEEE 3 DE» u 1 7 u 7 | el DER - VE" BEER 
er ee We 
Ye | I. He . UEREENGEEEER 5 EEE EEE Free er DRS 2 
Da DEE GER RER. 2 RER: Fine GiememeSEEmeeR 5x nk Eur IMS beein ERW Fe rem DIRT) JE 1 Ei ER SGB HET DU BON Heu NESRERRIER Gin rue) 
nn N- er Target Tee 
[| 7 0% , ee re u A U We Denn 
> = = 
m 
Cm D D%. G G% Cm (Em) (67) Cm A Cm Cm$ 
= EEE (EESESERICEESEE EN BESSERE EEE NEED, FERIEN EEE EBSERER EEE EEE BR SEE et |] 
N ST ne ws ee nn ne en En 
R dan VE EEE EEE EEE) WEREEEEREEERERE EEE (EA EEE EEE ERFEEEHEER (ER EEEEFER: / | BENEERE ENGER" ER SE 9 ER EEE BEE AB 
1.Klei - ne, blond und schlank, die treff ich a - bends um halb 
2.nan - zen, dann ists fein! Dann sag'ich: „Du heut'gehn wir 
3. Sie - de, furchtt - bar bös”. Er fragt: War-um sind Sie so 
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1. neu - ne, Gott sei Dank! Tags-ü - ber tut sie Ma- 
2.tan - zen, Spaß muß sein!” Im Rhyth- mus__ von ei-nem 

3. mü = de und ner - vös? Wo bleibt bloß___ derBriefan 
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1. schi-neschreiben,_ doch a - bends_ will sie was and’restrei-ben._ A-ber um zehn,_das ist nicht 

2. Jazz - or-che-ster, _ da drück’ ich___ mein sü-ßes Mä-del fe - ster. _ A-ber das Schön-ste, bit-te 

3.Schulz und Jes- sen? _ Sie wern mal __noch Ih-ren Kopf ver-ges-sen! _ Ich a-ber sag - te „Bit-te 
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: Mein Schatz, jetztmuß ich 
‚das kommt erst hin-ter - her: 
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Es geht die Lou lila 


Foxtrot 
Text: Beda Musik: Robert Katscher 


ri et: 
1. Je-des Jahrmuß ei-ne neu-e Mo-de sein, ___ denn gibt es kei-ne neu-en 
x = 2. Al-les hat Frau Lou in die-sem Far-ben-ton,___ das neu-e Au-to und die 
> 3, Li-la, li- la, li-la, al-les gehtnur so, selbst in die OÖ-per geht Frau 
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1.Klei - der, dann ver - hun -gern ja die Schnei-der, und Frau Lou, die Schö - ne, Hochmon - dä-ne;, 
2,Vil - la,_auch die Ba - de-wan-ne li - la,_ je-de Sei - den-schlin - ge; al - le Din-ge, 
3. Til - la_nur zu Sam-son undDa- li - la,_und es trägt in Po - sen auch Frau Ro -sen 
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1.bringt das Neu’- ste von der Sei-ne. Mit- tags auf dem Kor- so dann im Son-nen - schein 

2. li - la selbst die Au-gen- rin-ge. Li- la_ vor den Au - gen wird dem HerrnBa-ron, 
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Was machst du mit dem Knie, lieber Hans? 


Text: Beda Paso doble Musik: Richard Fall 
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Frank Silver/Irving Cohn 


Klav.-Arr.: Joe Dixie 


Originaltext und Musik: 


(Yes! We Have No Bananas) 
Shımmy 


Ausgerechnet Bananen 


Deutscher Text: Beda 
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In Nischni-Nowgorod 


Lied und Slowfox 
Text: Beda Musik: Richard Fall 


Klav.-Arr.: Horst Kudritzki 


Refrain 
Slow (nicht zu langsam) IS FiT obs F+ F6 mrFrS  F 
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1. Ba-ker, der al - te Ha-lun - ke und Tschang,derschlau-e Japs. Sie schwatz-ten vonHöl-le und 
2. Jim nahm vom Mun- de die Pei - pe und brummt:God-dam! All right!___ Es grin- ste der gel-be Ja- 
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1. Him- mel und von der Hei- mat Schoß und I -wan,der rus- si-sche Lüm - mel, der 
2,pa - ner und plötz-lich holt her - vor sein Ban-jo derschwar-ze Ku-ba - ner und 
3.Wan - der von Fris-ko bis Kasch - mir und wo jetztpaarLeut’bei-ein- an - der, dort 


1. leg-te mäch-tig los: _—_ 
2. al-les singt im Chor: _1.-3. In Nisch-ni 
3.sin-gen sie wie wir: _—_ 


schla-fen dann wie  tott! 
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Text: Charles Amberg 
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Ich hab das Fräul’n Helen’ baden ’sehn 


Foxtrot 


Text: Fritz Grünbaum Musik: Fred Raymond 


1. Immer, wenn man sieht den gu-ten Fried - 
2. Wie ver-wan-delt ist der Friedrich heu - 
3. Unser Freund,der nahmzurFrauHe -le - 
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1. rich, -  jammert er:„Das Le-ben ist so wid - - A - ber ge-stern nacht hat er so ge- 
2.te, freundlichgrüßter un-bekann-te lu - - te. Auch beim Bu-si - ness ist er voll No- 
3.ne; doch die Wa-den,‚welche einst so scö - - ne, schlank und zart und süß, wurden spä-ter 
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1. lacht, als hätt’ ei-nen Tref-fer er gemacht! Gemacht! Gemacht! Gemacht! Wie er ins Ho-tel nach Haus ge- 
2. bless’, will man ihn be -trügen, sagt er: „Yes! Oh yes! Oh yes! Oh yes!“ Er, der punk-to Rein-lich-keit ein 
3. mies und so dick wie vomKlavier die Füß’! Die Füß) die Füß, die Füß’! Geht die Gat-tin heut’ ins Ba-de- 
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1.kom - - men, hat er ei- ne fal-sche Tür g-nom - - men, wo das schö-ne 
2.Hass - - ser, schwärmt be-gei- stert plötz-lich nur für Was - - ser. Die Ge-mein-de 
3.zim - - mer, schaut der Mann sich nicht mehr an die Trüm - - mer, sondern wei -se 
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Lied und Onestep 


Musik: Willy Engel-Berger 


Text: Beda/ Walter Fitz 
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be - wa-chen. Drum 
küs- sen. 


da hamSes!” 
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be - wa;chen 
da hamSes, 
ja küs-sen, 


chen, 
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Ma- je- stät, da hamSes, 


schö-ne Frau be - wa- 
der wollt’sie ger- ne küs-sen, 
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Bo-den. 


hier is’, 


sah ver-stört zu 


- ben so! Sie sehn,wie fad es 
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senk- te trau-rig 
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kam zu-rück, da 


1. pfiff sie auf die 
2,sprach zu ihm der 
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phis das, was zur Wurstder Senf is’! 
- so-phen auch wir nach The-ben schwofen .” 


Dm 
Drumgehn als Phi-lo 


1. dort sich aus - zu -le-ben. Denn The-ben war für Mem 


2. Re-staurant OÖ - si-ris! 
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Wo sınd deine Haare, August? 
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Text: Beda 
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Robes-Modes 


(Collegiate) 


Deutscher Text: Beda Foxtrot Originaltext und Musik: 


Moe Jaffe/Nat Bonx/Lew Brown 


Klav.-Arr.: Horst Kudritzki 
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1.Herz wünscht, ist hier bei der Hand. Bit-te, sehn Sie mal denPreisku - rant: 

2.le - sen, dreht sich nur ums Geld, nurein Kaufhaus ist die gan-ze Welt. 

3. ha - ben, wenn Sie sich be- müh'n in das gro- ße Wa-ren-haus Ber - lin. 
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1. Ro-bes, Mo-des, für die Fen-ster Sto-res, Nippes, Ko-ko - lo-res, Schlaf - 
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Meın Papageı frıfSt keine harten Eier 


Lied und Foxtrot 


Text: Hermann Frey Musik: Walter Kollo 
Foxtrot 
Eb c7 FT H9 Bb7 Eb 
De a 7 Ba BED BEER m BEE erg e z De 


1. Är-gerwird es im-mer ge-ben, Är-ger schafft das 
2. Al-les,was ich nur kann machen:Köpfchen krau- len, 
3.Dok-tor Steinsprach:„Nurnichtgrämen,har-te Ei - er 
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1. lie-be Le-ben, mich macht toll mein Pa - pa - gei! Was der frißt,ist zu be- wun-dern: 
2.Pfei-fen,La-chen,hab’ ich mit ihm an - ge - stellt. „Co-cosfleh’ ich, „nimm doch Ei-chen!“ 
3,muß er neh-men, fort mit al - lem an - dern Quark! Co-co wer- den wirs be - wei- sen: 
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1.Hun-de- ku-chen, fet - teFlun-dern, a - ber nur kein har- tes Ei. Täg - lich seh” ich 
2.Co-co läßtsich nicht er-wei-chen, weil er an Prin - zi-pien halt. Ge-stern schleppt’ ich 
3.Har-te Ei- er muß erspei-sen, har - te Ei - er ma- chen stark!“ Mit ge - sträub-ten 
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1. wü-tend mir den Vo -gel an, weil ich die- ses ein-fachnicht be - grei - fen kann: 
2. ihnzumTier-arztDok-tor Stein. „Nun,was fehlt ihm?“frug er, ich fing an zu schrein:1-3.Mein Pa-pa- 
3.Haa-rensprachich zu dem Mann: „Lie-ber Dok-tor, fan-gen Sie nicht wie - der an!“ 
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Meine Beine, deine Beine unterm Tisch 


Foxtrot 
Text: Beda Musik: Stephan Weiß 
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1.,Heiß - ge-lieb-ter Schatz He-len’*“, so be-ginnt der Brief, 
2. Su - ßerals wie Ho - nig-seim und als Ap-fel-mus 
3. Lei - se mit dem lin - ken Bein fragt ich,wannund wie 
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1. „ge-stern war es wun-der-schön, wun-der-schön, wun-der-schöon! Vor denleu-ten gähn-te ich, 
2. ist die Lie - be ins- ge-heim, ins-ge-heim, ins-ge-heim. Wenn sichHerz zum Her-zen fand, 
3.könn- ten wir ganzglück-lich sein, glück-lich sein, glück-lich sein. Dei - ne Ant-wort kam so -fort: 
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l. weil ich we-nig schlief, trotz-dem un-ter -hielt ichmich, äu - Berst in-ten-siv.“ 
2%.braucht man kei-nen Schmus, denn man fühltes vor- der-hand deut - lich mit dem Fuß: 
3. Mor - gen in der Früh! Ich ver-ste-he je- des Wort, sprichst du mit dem Knie, 
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Oh, Donna Clara 


Lied und Tango 


Text: Beda Musik: Jerzy Petersburski 
Klav.-Arr.: Walter Borchert 
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i. In ei - nerdämm-ri-gen Die-le tanztdie Spa-nie - rin je- de 
2. Erzähltschon fünf-zig der Len-ze, doch er ist von ihr ganz be- 
3.Dochder Ge-nie-ßer aus Po-sen ist ins Hei-mat-land bald ent- 
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1.Nacht. In ih-rem ed-Ien Pro - fi - le ist de Sa-ha-ret neu er-wacht. 

9.hext, und bis zur au-ßer-sten Gren-ze sei-ne Lei- den-schaft heu - te wächst! 

3.flohn, dennviel zu viel ko-sten Ro- sen, die man täg-lichschenktoh - ne Lohn, 
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1.Und ein Ge-nie - Ber aus Po- sen, er schickt ihrtäg-lich 'nen Strauß ro - ter Ro-sen, 
2. Er ist ein Kauf-mann,ein schlich-ter, je-doch die Lie-be, sie macht ihn zum Dich-ter, 
3.Doch in der trau-ten Fa -mi - lie, nach Gans -bra-ten mit viel Pe- ter- si-li - e, 
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2.und zurMu-sik ih-rer Tän-ze schreibter glück-be - rauscht ei - nen Text:1-3.Oh,Don-na 
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Auf Wiedersehn, Herr Doktor! 


Foxtrot 


Musik: Bronislaw Kaper 


Text: Fritz Rotter 
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Benjamin, ich hab nichts anzuziehn 


Foxtrot 
Text: Beda Musik: Jara Benes 
Klav.-Arr.: Karl R. Brachtel 
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Freund, der schö -ne Ben - ja - min, 
ro - te Kleid ist ein Mal-heur 
Freund, ich bin es gründ-lich satt 


} 
Yo N  1 ] GeREE Er  a 
If 78 1 0 10 1 7) IT 71 I ir en re Er re 
A 2 1 ee — Fr 
ZZ @. » Fu N N . 

LI I, 1, p N N 
an GP: ZEIFOREEEFEREEE GERN GEBE Dr een bo We] (EEE TERBEERTEE VRR FA Dr re 
zu u 2 zn PH GEEERAEEE 5) WEERELETE Fee 

2 [2 
Cm D’ Gm A" D! Cm? F? 


[) 
"Aa UP AAN KERNE GESEHEN GR GER GEREEE 


|] l_| 
I7\ 5 5 | I ei —— I | | TI he I 1 a Ta a Tr 
Ude “ L u ao zo EL 0 „ARE DE 7 JTEEREEREENEE 1 e AHHEEEEER DEE EHER EHE BER 


Be 
ni = Ho Tg da Be ann ar 
Schwei-ne-sspeck engros, fährt je - de Wo-che nach Ber -lin, zu der klei-nen Clo. Doch wenn er kommt, in 
durch das De-colle-tee: man trägt doch kei-nen Bu - sen mehr, das ist längst pas - see! Und jetzt soll ich den 
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Ben - ja- min, ich hab nichts an - zu-zieh n, mein letz-tes Kleid ist hin, ich bin so arm! 
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Veronika, der Lenz ist da! 
Lied und Foxtrot 


Text: Fritz Rotter Musik: Walter Jurmann 


Lebhaftes Foxtrottempo 


1. Mäd-chen lacht, Jüng-ling spricht:,,Fräu-lein, wolln Sie 
2.Der Herr Sohn, der Pa- pa schwärmen für Ve- 
3.Der Ge-mahl sucht voll Schneid An-schluß an die 
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2.ro - ni - ka, das macht der Früh - ling. Je - der klopft 
3.Stu - ben-maid. Das macht___ der Früh - ling. Sci- ne Frau 
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2.heim-lich an, je -.der fragt sie: Wo und wann komm’ ich end-lich mal dran _____ Ve - 


3.schickt er weg, dann ruft er das Mäd-chen keck und er - klärt ihr den Zweck: 
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Ein spanischer Tango und ein Mädel wie du 
Lied und Tango 


Text und Musik: Walter Jurmann /Fritz Rotter 
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wie wär’smit ei-nem klei-nen Liebes-a - ben- 
und ist in diesenschwerenZeitendochnicht 


1. Hast du Zeit, hast du Lust,hastdu Feu-er, 
2. So ein Tanz,der hatGlut, der hat Feu-er, 
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teuer, __ dar-um reiztsoein Tan-go die meisten, __ ei-nen Tango kannsich schließlich je-der lei-sten..._Kommsterst 
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Das kommt nicht wieder ... 


Evergreens und alte Schlager für Gesang und Klavier 


Neue Weihnachtslieder 
von Paul Burkhard, Nico Dostal, Franz Grothe, Ren& Kollo, Robert Stolz, Werner Stratenschulte - UFA 117142 


Boheme Evergreens Bd. 12 
Enthält: u.a. Es wird in hundert Jahren wieder so ein Frühling sein; Die schöne Adrienne hat eine Hochantenne; 
Für eine Nacht voller Seligkeit; In der Nacht ist der Mensch nicht gern alleine - UFA 117147 


Boheme Evergreens Bd. 13 
Enthält: Adieu, mein kleiner Gardeoffizier; Eine Insel aus Träumen geboren; Lauter Lügen; Ich brech’ die Herzen 
der stolzesten Frau’n; L’heure bleue; Fiesta - UFA 117148 


Boheme Evergreens Bd. 10 
Enthält: Ausgerechnet Bananen; Schade, dass Liebe ein Märchen ist; In der Bar zum Krokodil; Ich glaub’ nie 
wieder an eine Frau; Somebody loves you; Oh, Fräulein Grete; Dinah - UFA 117161 


Boheme Evergreens Bd. 17 
Enthält: Wie ein Wunder kam die Liebe; Ich hab’ das Fräulein Helen’ baden ‘sehn; Warte, mein Mädel, dort in der 
Heimat; Dort unterm Baum; Boxerlied; Blue skies; Wunderschön ist es, verliebt zu sein - UFA 118051 


Werner Richard Heymann: Das gab’s nur einmal 
Enthält u.a. Das gibt’s nur einmal, das ist die Liebe der Matrosen, Das muss ein Stück vom Himmel sein, Du bist 
das süßeste Mädel der Welt, Ein Freund, ein guter Freund, Irgendwo auf der Welt - UFA 127096 


Michael Jary: Jary-Filmkarussell 
Enthält u.a. Ich weiß, es wird einmal ein Wunder geschehn, Das kann doch einen Seemann nicht erschüttern, 
Davon geht die Welt nicht unter, Roter Mohn, Sing, Nachtigall,sing, Das Karussell- UFA 127168 


Friedrich-Hollaender-Album 
Enthält u.a. Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt, Ich bin die fesche Lola, Wenn ich mir was wünschen 
dürfte, Nimm dich in acht vor blonden Frau’n, Lass mich einmal deine Carmen sein - UFA 127378 


Zarah-Leander-Album 

Enthält u.a. Davon geht die Welt nicht unter, Der Wind hat mir ein Lied erzählt, Eine Frau wird erst schön durch 
die Liebe, Ich weiß, es wird einmal ein Wunder geschehn. Er heißt Waldemar, Ich steh im Regen, Kann denn 
Liebe Sünde sein, Der Wind hat mir ein Lied erzählt, Yes, Sir, Drei Sterne sah ich scheinen- UFA 127381 


Peter Kreuder: Musik, Musik, Musik 
Enthält u.a. Auf dem Dach der Welt, Eins zwei drei vier fünf sechs sieben, Für eine Nacht voll Seligkeit, Ich wollt 
ich wär ein Huhn, Wenn es Frühling wird, Musik! Musik! Musik! - UFA 127385 


Robert-Stolz-Melodien Bd.1 


Enthält u.a. Mein Liebeslied muss ein Walzer sein, Auch du wirst mich einmal betrügen, Zwei herzen im 
Dreivierteltakt, Komm in den Park von Sanssouci, Mädi, Ich lieb nur eine, Das Lied ist aus- UFA 127516 


Robert-Stolz-Melodien Bd.2 
Enthält u.a. Salome, Auf der Heide blühn die letzten Rosen, Im Prater blühn wieder die Bäume, Vor meinem 
Vaterhaus, Hallo, du süße Klingelfee, Servus dul, Ich hab ein Mädel gern - UFA 127517 


Paul-Abraham-Melodien - Über 40 Operetten- und Filmerfolge 
Enthält u.a. Reicht mir zum Abschied noch einmal die Hände, Pardon, Madame, Blume von Hawaii, Bin nur ein 
Jonny, Es ist so schön am Abend bummeln zu gehn, Ich hab ne alte Tante, Mausi - UFA 127535 


Franz Grothe: Auf den Flügeln bunter Melodien 
Enthält u.a. Hoch drob’n auf dem Berg, In der Nacht ist der Mensch nicht gern alleine, Man kann sein Herz nur 
einmal verschenken, Lied der Nachtigall, Frühling in Wien, Postillonlied, Illusion - UFA 128348 


The Roaring Twenties - Die verrückten Zwanziger Jahre 
Enthält u.a. Am Sonntag will mein Süßer mit mir segeln gehn, Guck doch nicht immer nach dem Tango-Geiger 
hin, Ich bin die fesche Lola, Puttin’ on the Ritz, Was kann der Sigismund dafür - UFA 128639 
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